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Arbeitsmarkt (Bund, NRW), Februar 2025 
 
I. Arbeitsmarkt Bund 

 

Die seit 2018 anhaltende strukturelle Krise schlägt sich zunehmend negativ auf den Arbeits-

markt nieder. Die Zahl der Arbeitslosen im Februar 2025 fiel zwar gegenüber dem Vormonat 

um 3.438 auf 2.989.220 (Tabelle 1). Gegenüber dem Vorjahresmonat stieg jedoch die Arbeits-

losenzahl um 175.407 Personen bzw. 6,2 Prozent. Die Arbeitslosenquote bleib unverändert bei 

6,4 Prozent im Februar 2025. 

 

Zur aktuellen Entwicklung am Arbeitsmarkt in Deutschland sagte Daniel Terzenbach, Vorstand 

Regionen der Bundesagentur für Arbeit: „Die konjunkturelle Schwäche bleibt auch im Februar 

am Arbeitsmarkt sichtbar. Die Arbeitslosigkeit hat sich gegenüber Januar nur geringfügig ver-

ringert“. 

 

Die Zahl der Erwerbstätigen (nach dem Inlandskonzept) sank im Januar 2025 gegenüber dem 

Vormonat saisonbereinigt um 11.000. Im Vergleich zum Vorjahresmonat ging die Zahl der Er-

werbstätigen um 42.000 auf 45,80 Millionen Personen zurück.  

 

Die Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten stieg im Dezember 2024 gegenüber dem 

Vormonat saisonbereinigt um 12.000 Personen. Im Vergleich zum Vorjahresmonat stieg die 

Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten um 80.000 auf 35 Millionen Beschäftigte. 

Tabelle 1: Überblick über die aktuelle Lage am Arbeitsmarkt 

 
Quelle: Bundesagentur für Arbeit. Anmerkung: Die Zahl der Beschäftigte bezieht sich auf sozialversicherungspflichtig 

Beschäftigte. 

 

Vom 1. bis einschließlich 24. Februar wurden bei den Agenturen für Arbeit für 55.000 Personen 

konjunkturelle Kurzarbeit angezeigt. Aktuelle Daten zur tatsächlichen Inanspruchnahme stehen 

bis Dezember 2024 zur Verfügung. So wurde nach vorläufigen hochgerechneten Daten der 

Bundesagentur für Arbeit im Dezember für 222.298 Beschäftigte konjunkturelles Kurzarbeiter-

geld gezahlt, nach 261.531 im November und 260.025 im Oktober. 

 

 

II. Arbeitsmarkt NRW 

 

Die Arbeitslosenquote in NRW blieb auf dem Niveau des Vormonats bei 7,9 Prozent im Februar 

2025 und liegt damit weiterhin über dem Bundesdurchschnitt (Abb. 1). Im Februar waren 

788.482 Personen arbeitslos gemeldet (siehe Tabelle 2 für einen detaillierten Überblick der 

Arbeitslosigkeit in NRW). Im Vergleich zum Vorjahresmonat Februar 2024 stieg die Zahl der 

Arbeitslosen um 42.748 Personen bzw. 5,7 Prozent. Zur aktuellen Entwicklung am Arbeits-

markt in NRW sagte Roland Schüßler, Vorsitzender der Geschäftsführung der Regionaldirektion 

NRW der Bundesagentur für Arbeit: „Der geringfügige Anstieg der Arbeitslosigkeit im Februar 

Bund NRW

Arbeitslosenquote in Prozent (02/2025) 6,4 7,9

Veränderung zum Vormonat in Prozentpunkten 0,0 0,0

Arbeitslosenzahl (02/2025) 2.989.220 788.482

Veränderung zum Vormonat -3.438 629

Beschäftigte in Millionen (12/2024) 35,00 7,38
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ist absolut saisontypisch. […] Die Nachfrage von Unternehmen nach Fachkräften ist weiterhin 

hoch. Zwar hinterlässt die schwache Konjunktur auch am Fachkräftemarkt eine leichte Eintrü-

bung. Doch statistisch sind die Auswirkungen gering. Auf eine Stelle kommen landesweit we-

niger als drei qualifizierte Bewerber. Gleichzeitig konkurrieren über 17 Bewerberinnen und Be-

werber um jede Stelle, die keine Ausbildung voraussetzt“. 

 

Abb. 1: Arbeitslosenquote nach Bundesländern in Prozent (02/2025) 

 
Quelle: Bundesagentur für Arbeit. Anmerkung: Auf Basis aller Erwerbspersonen. 

 

Tabelle 2: Struktur der Arbeitslosigkeit 

 
Quelle: Bundesagentur für Arbeit. Anmerkung: Arbeitslosenquote auf Basis aller Erwerbspersonen.  

 

 

III. Arbeitsangebot und Nachfrage 

 

Im Februar 2025 waren bei der Bundesagentur für Arbeit bundesweit 639.000 offene Stellen 

gemeldet. Das sind 67.000 weniger als im Vorjahresmonat Februar 2024. Auch in NRW sank 

die Anzahl der offenen Stellen im Februar 2025 gegenüber dem Vorjahresmonat um 9.746 auf 

128.597. Der Stellenindex BA-X für Deutschland, der als Indikator für die Nachfrage nach Ar-

beitskräften dient, sank von 105 Punkten im Januar 2025 auf 103 Punkte im Februar 2025 

(Abb. 2). Auch der BA-X für NRW fiel um vier Punkte auf 100 Punkte. Das aktuelle Ergebnis 
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Arbeitslosenquote in Prozent

Anzahl Quote

Männer 437.088 8,2

Frauen 351.394 7,5

15 bis unter 25 Jahren 68.947 6,5

dar.: 15 bis unter 20 Jahren 14.577 5,1

50 Jahre und älter 267.045 7,6

dar.: 55 Jahre und älter 189.704 8,0

Ausländer 311.196 20,2

Langzeitarbeitslose 317.019

NRW (02/2025)
Arbeitslose
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zeigt, dass die anhaltende Konjunkturschwäche die Nachfrage nach Arbeitskräften auf ein Ni-

veau senkt, das mit dem der Coronakrise vergleichbar ist. 

 

Abb. 2: Entwicklung der Arbeitskräftenachfrage 

 
Quelle: Bundesagentur für Arbeit.  Anmerkung: Saison- und kalenderbereinigt. 

 

Anhang 1: Arbeitsmarkt in NRW nach kreisfreien Städten und Kreisen 
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Deutschland

NRW

BA-Stellenindex, 2015=100 

Februar 2025

Anzahl Quote¹
Aachen-Düren 44.831 7,4 6.418

Berg.-Gladbach 25.418 6,4 4.639

Bielefeld 28.689 7,1 6.994

Bochum 28.147 10,0 4.784

Bonn 33.306 6,5 4.674

Brühl 23.923 6,4 5.056
Coesfeld 16.290 4,6 5.204

Detmold 11.219 6,0 2.728

Dortmund 39.832 12,1 4.182

Düsseldorf 28.334 7,9 4.992

Duisburg 35.132 13,2 3.668

Essen 34.743 11,3 3.279

Gelsenkirchen 26.087 13,2 1.847

Hagen 25.592 9,2 3.571

Hamm 25.236 8,1 4.470

Herford 20.049 6,4 4.763

Iserlohn 18.958 8,4 4033

Köln 56.680 9,2 8.901

Krefeld 24.050 8,3 3.812

Mettmann 19.239 7,3 2.844

Mönchengladbach 31.497 8,0 5.569

Ahlen-Münster 19.149 5,6 4.632

Oberhausen 19.988 10,0 3.119

Paderborn 15.089 5,9 3.513

Recklinghausen 28.747 8,7 4.687

Rheine 14.491 5,4 3.204

Siegen 13.278 5,6 3.161

Meschede-Soest 18.494 5,7 4.505

Wesel 29.878 7,1 3.757

Solingen-Wuppertal 32.116 9,5 1.591,0

NRW insgesamt 788.482 7,9 128.597

Ruhrgebiet 263.504 10,5 32.518

NRW ohne Ruhr 524.978 7,0 96.079
1)
 bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen.

2)
 Ab Juli 2010: nur noch Stellen am 1. Arbeitsmarkt.

Arbeitslose
gemeldetete Stellen²Agentur für Arbeit
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Anhang 2: Langfristige Entwicklung des Arbeitsmarktes in NRW und Deutschland 

 


